
 
 
 
 

 
 

Erstmals seit sechs Jahren besteht ein kompletter Kurs das 
Examen an der Krankenpflegeschule 

 
 
Da kommt Freude auf: Seit sechs Jahren haben erstmals alle Schüler/innen eines 
Kurses an der Krankenpflegeschule der Universitätsklinik Knappschaftskrankenhaus 
Bochum-Langendreer, In der Schornau 23-25, komplett die staatliche Prüfung zum/r 
Gesundheits- und Krankenpfleger/in bestanden. Drei Jahre Ausbildung liegen hinter 
ihnen. Während dieser Zeit haben 21 junge Frauen und Männer alles über die 
Gesundheitspflege von Patienten in der stationären sowie ambulanten Versorgung in 
den unterschiedlichen Fachgebieten gelernt. 
 
Die frischgebackenen, examinierten Fachkräfte gehören zu dem zweiten Kurs, der im 
Jahr 2006 zusätzlich angeboten wurde. Damals reagierte das 
Knappschaftskrankenhaus auf die schwierige Arbeitsmarktsituation und stockte ihre 
Ausbildungsplätze im Bereich der Krankenpflege auf 100 Stellen auf. Damit 
übernahm die Universitätsklinik im Bochumer Raum bis heute eine führende Rolle im 
Bereich der Krankenpflegeausbildung.  
 
Voraussetzung für eine Ausbildung zum Gesundheits- und Krankenpfleger ist eine 
erfolgreich abgeschlossene, zehn-jährige Schulausbildung. Eine weitere Möglichkeit 
gibt es für Absolventen mit einem Hauptschulabschluss gekoppelt mit einer 
zweijährigen, erfolgreich beendeten Berufsausbildung oder einer Ausbildung als 
Krankenpflegehelfer oder einer einjährigen, landesrechtlich geregelten Ausbildung 
als Kranken- oder Altenpflegehelfer. Die 2100 Theorie- und 2500 Praxisstunden 
beschränken sich nicht nur auf die reine Wissensvermittlung, sondern beinhalten vor 
allem die Demonstration und Einübung zahlreicher Handlungsabläufe aus der 
praktischen Pflege. 
 
Ansprechpartner für Interessierte, die sich bewerben wollen,  ist Schulleiter Thomas 
Drossel unter der Tel.: 0234/299-4100. 
 
Bei Rückfragen steht Ihnen gerne Bianca Braunschweig unter der Rufnummer 
0234/299-84033 oder per Mail (bianca.braunschweig@kk-bochum.de) zur 
Verfügung. 

 


